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Bericht vom Humanistischen Regionalverband 
Brandenburg/Belzig e.V. 

Der Humanistische Regionalverband Brandenburg/Belzig e.V. ist Träger des KiJu Hauses in der 
Willibald-Alexis-Straße in Brandenburg. Hier gibt es unterschiedliche Angebote wie den offenen 
Kinder- und Jugendbereich, ein soziales Kompetenztraining, Hilfen zur Erziehung und auch einen 
Seniorentreff. Er ist ebenfalls Träger von Streetwork und Schulsozialarbeit. Der Verein ist darüber 
hinaus für sein großes KIEZ in Bollmannsruh bekannt. Die Humanistische Feierkultur mit den 
JugendFEIERn gehört zur Tradition des Vereins. Mit 61 hauptamtlich Beschäftigte, ist er der 
größte Humanistische Verein in Brandenburg (Haus KiJu: ca. 37, Bollmannsruh: bis zu 24). Der 
Verein verzeichnete im Jahr 2019 insgesamt 87 Mitglieder.  

Auch im Jahr 2019 war der Verein wieder sehr aktiv. Dazu gehörten der Ausbau des Kletterparks 
im „KiJu“, die Sanierung des Sportplatzes auf dem Außengelände des „KiJu“, das 28. 
Kinderfilmfest „Lasst uns mal machen“ mit über 1.000 Teilnehmer_innen im „KiJu“ (16. bis 
27.09.2019), der Hexenabend im Slawendorf der Stadt Brandenburg an der Havel mit 4.500 
Teilnehmer_innen (30.04.2019), die Entwicklung eines neuen Logos für das „KiJu“ (Vorstellung zur 
„Hallo Ferien!“-Party), das Swim & Run im KiEZ Bollmannsruh (Duathlon am 26.06.2019 in 
Zusammenarbeit mit Wasserfreunden Brandenburg e.V.) und ein großartiger feierlicher 
Saisonauftakt im KiEZ Bollmannsruh mit der Übergabe der neuen Go-Kart Rennbahn und 
Eröffnung von zwei komplett sanierten Doppel-Bungalows mit über 3.000 Besucher_innen 
(01.05.2019).  

Zu den schönsten Erlebnissen zählt der Verein die Durchführung der JugendFEIERn mit 540 
JugendFEIERteilnehmer_innen an vier Feierorten. Es ist immer wieder ein tolles Ereignis, wenn 
die Jugendlichen den Schritt in das Erwachsenenleben gehen. Im Jahr 2019 gab es auch Hoffnung 
für den Verein, denn er soll ein neues Haus „KiJu“ bekommen, dazu wird alles kommunalpolitisch 
erarbeitet. 

Im Jahr 2020 konnten viele Veranstaltungen und Projekte durch die Corona-Pandemie nicht im 
geplanten Umfang durchgeführt werden. Der Fachbereich JugendFEIER organisierte wie gewohnt 
in den Monaten Januar und Februar Vorbereitungsveranstaltungen und stellte seine soziokulturelle 
Kinder- und Jugendarbeit ab 18. März ein. Somit fielen alle Feierstunden in 2020 komplett aus und 
wurden auf das Jahr 2021 verschoben. Die gesamte Tätigkeit des Bereiches erfolgte dann digital 
und telefonisch. Für das KiEZ Bollmannsruh und die offenen Bereiche im Haus der Kinder, Jugend 
und Familien „KiJu“ galten ebenfalls ab 18. März Pandemiebedingungen. Lediglich die Bereiche 
Hilfen zur Erziehung und Arbeitsförderung arbeiteten regulär weiter (unter Einhaltung der 
Hygienebestimmungen). Die Senior_innengruppe des Verbandes traf sich ab Anfang Juli wieder 
regelmäßig bis zum 4. November. Nach der Aufhebung des ersten Lockdowns gelang es dem 
HRV zu einem weitgehend normalen Betrieb zurückzukehren.  

Insofern war das Jahr von vielen Herausforderungen geprägt, die relativ routiniert und 
zufriedenstellend gemeistert wurden. Erwähnenswert ist auch die gute Öffentlichkeitsarbeit, die 
dazu führte, dass uns u.a. Ministerin Britta Ernst mehrmals besuchte und der rbb sowie zahlreiche 
Printmedien über die Arbeit des HRV berichteten.  

Folgende Veranstaltungen, Höhepunkte und Baumaßnahmen des Jahres 2020 im 
Kurzüberblick:  

KiEZ Bollmannsruh  

Baumaßnahmen: 

 Teilsanierung von acht Doppelbungalows: neue Fenster, Türen, Fassaden neu gestrichen 
(Rot, Blau) 
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 Sanierung des zentralen Spielplatzes, Aufschüttung von Spielsand, Reparatur und 
Erneuerung aller vorhandenen Geräte  

 Neugestaltung der Dauerausstellung zur Geschichte der Kinder- und Jugendreisen in 
Bollmannsruh ab 1930 (Café Fritze) 

 Erwerb von 25 auf Leinwand gedruckten Fotos der achtmaligen Olympiasiegerin im Kanu-
Rennsport, Birgit Fischer  

 Komplettsanierung eines Dreifachbungalows in der Feldlage (neue Fenster und Türen, 
neue Bäder)  

 Anschaffung von 20 hochmodernen getischlerten Betten  

 Komplettsanierung des Doppelbungalows 9 und 10 in der Waldlage (neue Bäder, neues 
Mobiliar, neuer Fußboden, neues Dach, neue Fenster und Türen, neue Fassade)  

 Komplettumbau der Rezeption mit neuem Tresen, Fußboden, Küchenzeile und Archiv  

 Ausbau der „Bollmannsburg“ (ehemaliges Kanuhaus) zu einer Dauerausstellung zur 
Siedlungsgeschichte in der Beetzseeregion, Errichtung einer Bogenschießanlage und eines 
Kräutergartens mit historischen Heil- und Nutzpflanzen  

 Ausbaggerung des ehemaligen großen Teiches und Beginn der Bauarbeiten zur 
Umwandlung in eine multifunktionsfähige Veranstaltungsfläche (Sport, Spiel, Kultur)  

 Aufschüttung eines 4 Meter hohen und 55 Meter langen Walls für den Sportplatz  

 Erneuerung bzw. Instandsetzung der Steganlage  

 Errichtung eines Wegeleitsystems für das gesamte Gelände  

Veranstaltungen und Höhepunkte:  

 Familienflohmarkt am 30. August mit 2.500 Gästen  

 6-wöchiges Ferienprogramm „Sommerwind“ als Familienangebot im KiEZ  

 Mittelalterliche Handwerkertage im KiEZ Bollmannsruh am 6. und 7. Juni mit 4.500 
Besucher_innen 

 Saisoneröffnung KiEZ Bollmannsruh am 30. Mai  

 rbb Zibb-Magazin im KiEZ über Ferienlager in der Corona- Pandemie; 14. Juli  

 rbb-Wetterbericht in Bollmannsruh mit Bericht über „Sommerwind"  

 Besuch der Bildungsministerin Britta Ernst im KIEZ Bollmannsruh am 7. Juli  

Haus der Kinder, Jugend und Familien „KiJu“  

Baumaßnahmen: 

 Erweiterung des Kletterdoppelfelsens durch ein „Spinnennetz“ als Verbundelement  

 Erneuerung der Fahrradwerkstatt  

 Errichtung eines Wegeleitsystems für das Außengelände des KiJu  

 Neugestaltung und Renovierung sämtlicher Räume der offenen Kinder- und 
Jugendbereiche  

 Projektierung und Bau eines Barfußpfades  

Veranstaltungen und Höhepunkte:  

 Sommerfest des Humanistischen Regionalverbandes am 18. Juni unter 
Pandemiebedingungen  

 Hallo Ferien 2020 - Der Auftakt! Eröffnung des Ferienprogramms im KiJu mit 500 Kindern  

 6-wöchiges Ferienprogramm des KiJu  

 21. KiJu-Geländespiel der Brandenburger Schulen am 12. und 13. August mit über 700 
Schüler_innen 

 29. Kinderfilmfest „Das macht uns so stark“ vom 14. bis 25. September im KiJu mit rund 
1.000 Gästen  

 Autorin, Aktivistin und Journalistin Ruth Weiss im „KiJu“ u. a. mit Bildungsministerin Britta 
Ernst (2. Oktober)  

 Ausführlicher rbb-Beitrag über die Veranstaltung auf RBB Aktuell sowie in verschiedenen 
Tageszeitungen  

 


